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Geschätzte Ferschnitzerinnen, geschätzte Ferschnitzer! 
 
Neues Sammelsystem für Altglas und 
Metallverpackungen an öffentlichen 
Entsorgungsstellen 
 
In den letzten Jahren haben sich sowohl das 
Entsorgungsverhalten als auch die Infra-
struktur stark verändert. Deshalb hat der 
Gemeinde Dienstleistungsverband Region 
Amstetten ein neues Sammelsystem für 
Altglas und Dosen beschlossen. Der Großteil 
der niederösterreichischen Bezirke arbeitet 
bereits mit diesem neuen System. 
Bei uns beginnt die Umstellung im Herbst 
2017. Die neuen Sammelbehälter werden 
effizienter, optisch ansprechender und mit 
einem Fassungsvermögen von 3.000 Liter 
auch größer sein. 
Vor allem aber sind die neuen Behälter lärm-
gedämmt, dieser Umstand ist bei der Glas-
entsorgung sehr wichtig. 
Die Doppelkammerbehälter werden in Zu-
kunft mit neuen Sammelfahrzeugen im Hub-
system mit Kran entleert. 
Das heißt aber auch, dass unsere beiden 
Entsorgungsstellen im kommenden Jahr 
umgebaut werden müssen, sowohl die 
Umweltecke als auch die Entsorgungsstelle 
im ASZ bei der Kläranlage. 
Bei dieser Umbau- und Umstellungsphase 
werden wir vom Dienstleistungsverband be-
raten und unterstützt werden. 
Für Privathaushalte wird ab 2018 die Einfüh-
rung des gelben Sackes anstatt der gelben 
Tonne kommen, d.h. Plastikmüll wie z.Bsp 
Kunststoffverpackungen, Tetrapacks und 
Plastiksackerl usw. werden dann vom Bürger  

zu Hause gesammelt und werden dann auch 
von dort abgeholt und entsorgt. Neu wird 
auch eine eigene 120 Liter Bio und eine 240 
Liter Restmülltonne anstatt der bisherigen 
Mekamtonne sein. 
Die Biotonne wird 26 mal im Jahr, die Rest-
mülltonne 12 mal im Jahr entleert werden. 
Nachdem dieses System in sehr vielen 
Regionen schon funktioniert, bin ich über-
zeugt, dass auch wir im Bezirk Amstetten 
diese Umstellung schaffen und uns daran 
gewöhnen werden. 
 
Kanalsanierungen 
 
Aufgrund der vermehrt auftretenden 
Unwetter und Starkniederschläge wurden in 
den vergangenen Tagen entlang der 
Landestraße aus Kirchholz kommend einige 
Regeneinläufe und ein zusätzlicher 
Kanalstrang eingebaut, um zu verhindern, 
dass bei starken Niederschlägen zu große 
Wassermengen an der Oberfläche Richtung 
Schulstraße ablaufen. 
Bei diesen Arbeiten wurden wir dankens-
werterweise von der Straßenmeisterei 
Amstetten Süd unterstützt. 
In Freidegg, Fahrtrichtung Kring, wurde ein 
zusätzlicher Regenwasserkanal errichtet, da 
hier ein Einfamilienhaus gebaut wird. 
Geplant sind noch Sanierungen in den 
Straßenabschnitten Am Sportplatz und in 
Senftenegg, hier laufen aber noch die 
Planungen und das wasserrechtliche 
Bewilligungsverfahren. 

 
 

Redaktionsschluss der nächsten 
Gemeindenachrichten: 

Montag, 14.11.2016, 09:00 Uhr 
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Projektmarathon Landjugend 
 

Das zweite Jahr in Folge nahm unsere 
Landjugend am NÖ Projektmarathon teil. Am 
Freitag, den 23.09. um 18:00 Uhr wurde die 
Aufgabenstellung für das gemeinnützige 
Projekt verkündet. 
Der Auftrag lautete: Die Doppelmostpresse 
an der Schulstraße abzubauen, zu sanieren 
und bei den neuen Parkplätzen an der 
Hauptstraße wieder aufzubauen. 
Zusätzlich musste noch ein Geländer für den 
ebenfalls neu gebauten barrierefreien Weg 
zur Pfarrkirche errichtet und ein Teil einer 
alten Kirchenmauer saniert werden. 

Die Jungs und Mädels hatten genau 42,195 
Stunden Zeit, um ihre Aufgabe umzusetzen. 
Das ist der Landjugend Ferschnitz auch 
dieses Mal wieder mit Bravour gelungen und 
das Projekt konnte am Sonntag um 15:00 Uhr 
schließlich den zahlreichen Besuchern bei 
einem rasch und gut organisierten Fest 
präsentiert werden. 
Ich möchte mich bei unserer Landjugend für 
die geleistete Arbeit und das gelungene 
Projekt sehr herzlich bedanken. 
 

Ihr Bürgermeister 
Michael Hülmbauer 

 

 Bausprechtag
 

Der nächste Bausprechtag findet am Dienstag, den 22. November 2016 von 17:00 bis 18:00 
Uhr am Gemeindeamt Ferschnitz statt. Die Baubehörde sowie Baumeister Rupert Kern werden 
dabei ihre Fragen betreffend Bauvorhaben bearbeiten. 
 

 

 Geburten im September 2016
   

Reiterlehner Michael  Senftenegg 40  
   
 

Herzliche Glückwünsche für die Eltern und das Kind! 
 

 

 Eheschließungen im September 2016
   

Führer Peter und 
Führer Daniela Monika (Schlemmer) 

Schulstraße 30 
 

Wir wünschen alles Gute für den weiteren gemeinsamen Lebensweg! 

 

 Sterbefälle im September 2016
   

Wurm Anton Unter Umberg 37 im 87. Lebensjahr 
   
Hackl Juliana Windischendorf 11/2 im 96. Lebensjahr 
   
   

WIR GEDENKEN UNSERER TOTEN 

 

 Neuer Reisepass
 

Aufgrund der Einführung des Sicherheitspasses mit Chip vor zehn Jahren laufen in den Monaten 
Jänner bis Juli 2017 doppelt so viele Reisepässe wie in einem durchschnittlichen Jahr ab. Das 
Passservice rechnet deshalb im Frühjahr und Sommer mit längeren Wartezeiten bei der 
Beantragung von neuen Reisepässen. Wir empfehlen daher, den Pass bereits jetzt zu 
beantragen. Reisepässe werden zentral für ganz Österreich in der Österreichischen 
Staatsdruckerei produziert. Die Ausstellung dauert in der Regel rund fünf Arbeitstage. Der neue 
Pass wird mit der Post an eine Wunschadresse im Inland per Post (RSb) zugestellt. 
Wer arbeitet und daher tagsüber nicht zuhause ist, lässt sich den Reisepass am besten an die 
Jobadresse schicken. 
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Heizkostenzuschuss 
 

Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen Niederösterreicherinnen und 
Niederösterreichern einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2016/2017 in 
Höhe von 120,- € zu gewähren. 
 

Den Heizkostenzuschuss sollen erhalten: 
• BezieherInnen einer Mindestpension nach § 

293 ASVG (Ausgleichszulagenbezieher-
Innen) 

 

• BezieherInnen einer Leistung aus der Ar-
beitslosenversicherung, die als arbeits-
suchend gemeldet sind und deren Arbeitslo-
sengeld/Notstandshilfe den jeweiligen Aus-
gleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt 

 

• BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld 
oder des NÖ Kinderbetreuungszuschusses 
deren Familieneinkommen den jeweiligen 
Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt 

 

• sonstige EinkommensbezieherInnen, deren 
Familieneinkommen den jeweiligen Aus-
gleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt 

 

Von der Förderung ausgenommen sind: 
• Personen, die keinen eigenen Haushalt 

führen 
 

• Personen, die die bedarfsorientierte 
Mindestsicherung beziehen  

 

• Personen, die in Heimen auf Kosten eines 
Sozialhilfeträgers untergebracht sind 

 

• Personen, die keinen eigenen Heizaufwand 
haben, weil sie einen privatrechtlichen An-
spruch auf Beheizung der Wohnung bzw. 
Beistellung von Brennmaterial besitzen 
(Ausgedinge, Pachtverträge, Deputate usw.) 

 

• Alle sonstigen Personen, die keinen 
eigenen Aufwand für Heizkosten haben 

Für die Berechnung der Einkünfte aus der 
Land- und Forstwirtschaft sind als monatliche 
Einkünfte 4,16% des Einheitswertes laut letztem 
Einheitswertbescheid heranzuziehen 
Einkommensgrenzen (Brutto): 
 

• Alleinstehend: 882,78 € 
• Alleinerziehend, 1 Kind: 1.019,00 € 
• Alleinerziehend, 2 Kinder: 1.155,21 € 
• Alleinerziehend, 3 Kinder: 1.291,41 € 
• Ehepaar/Lebensgefährten: 1.312,58 € 
• Paar, 1 Kind: 1.459,79 € 
• Paar, 2 Kinder:1.595,99 € 
• Paar, 3 Kinder: 1.732,21 € 
Für jeden weiteren Erwachsenen im Haushalt: 
440,80 €, Für jedes weitere Kind im Haushalt: 
136,21 € 

Einkommensgrenze (Brutto)für BezieherInnen 
von Leistungen nach dem Arbeitsversiche-
rungsgesetz bzw. Kinderbetreuungsgeld: 
• Alleinstehend: 1.029,33 € 
• Alleinerziehend, 1 Kind: 1.188,15 € 
• Alleinerziehend, 2 Kinder: 1.346,95 € 
• Alleinerziehend, 3 Kinder: 1.505,78 € 
• Ehepaar/Lebensgefährten: 1.543,29 € 
• Paar, 1 Kind: 1.702,11 € 
• Paar, 2 Kinder:1.860,93 € 
• Paar, 3 Kinder: 2.019,74 € 
Für jeden weiteren Erwachsenen im Haushalt: 
513,95 € 
Für jedes weitere Kind im Haushalt: 158,80  € 

 

Der Heizkostenzuschuss kann im Gemeindeamt des Hauptwohnsitzes bis spätestens 
30. März 2017 beantragt werden. 

 

Zur Antragstellung im Gemeindeamt bringen Sie bitte folgende Unterlagen mit: Pensions-
abschnitt, Einkommensnachweise, Übergabevertrag, Bankverbindung, Bestätigung über sonstige 
Einkünfte. Die Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der NÖ Landesregierung. Näheres unter: 
http://www.noel.gv.at/ 
 

 

 Wintertipp vom Wassermeister
 

Um Frostschäden an der Wasserleitung zu vermeiden, wird darauf hingewiesen, Wasserleitungen 
im Freien zu entleeren, sowie den Wasserzähler frostsicher zu halten. Die Schäden können ver-
mieden werden, wenn Türen und Fenster in der Nähe von Wasserleitungen möglichst immer ge-
schlossen bleiben oder undichte Türen und beschädigte Fensterscheiben ausgebessert werden. 
Leitungen, die im Winter nicht benötigt werden, sollten zugedreht und vollständig entleert werden 
(z.B. Garten- und Bauwasserleitungen sowie Leitungen für Bodenräume, Garagen und Ställe). 
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 Altstoffsammelzentrum – Öffnungszeiten November 2016
 

Das Altstoffsammelzentrum Ferschnitz-Kläranlage ist an folgenden Tagen geöffnet: 

Wochentag Datum Auf Zu   Wochentag Datum Auf Zu 

Montag 07.11.2016 15:00 17:30   Montag 21.11.2016 15:00 17:30 
 

Letzte Einfahrt 15 min vor Betriebsschluss!  
Generell ist die Übernahmemenge je Anlieferer auf max. 1 m³ (entspricht ca. einem PKW-
Anhänger) je Abfallart begrenzt. Mehrmengen werden nur nach Maßgabe der vorhandenen Ent-
sorgungsvolumina der jeweiligen Entsorgungseinrichtung übernommen! Bei vollständig gefüllten 
Sammelbehältern, kann keine Übernahme von Abfällen dieser Abfallart durchgeführt werden. 

 

Buchsbaumentsorgung im ASZ Ferschnitz 
 

Aufgrund der besonders ausgeprägten Buchsbaumzünslerplage in diesem Jahr besteht 
noch bis 30. November 2016 die Möglichkeit, Buchsbaumabfälle im ASZ Ferschnitz, Klär-
anlage, abzugeben. Dafür ist ein Container bereitgestellt, wo der Buchsbaumschnitt rund 
um die Uhr entsorgt werden kann. 
Von abgestorbenen Buchsbäumen bzw. Buchsbaumteilen, die durch Rückschnitt anfallen, geht 
eine immense Gefahr der Weiterverbreitung des Buchsbaumzünslers aus. Daher hat sich der 
GDA Amstetten entschieden, Buchsbaumschnitt bzw. Pflanzteile des Buchsbaumes von der 
Strauchschnittsammlung bis auf weiteres auszuschließen. Eine Beimengung von Buchsbaum, 
egal welcher Art, in die bestehenden Sammlungen für Strauchschnitt bzw. Grünschnitt oder Bio-
abfall ist nicht zulässig. Kleinmengen können aber über den Restmüll entsorgt werden. 
 

 

 Veranstaltungskalender November 2016
Datum Veranstalter Veranstaltung Veranstaltungsort Beginn 

05.11.2016 Katholische Jungschar Buchausstellung Volksschule 15:00 – 18:00 
06.11.2016 Katholische Jungschar Buchausstellung Volksschule 10:00 – 12:00 
06.11.2016 ÖKB Jahreshauptversammlung Gasthaus Affengruber 10:00 
06.11.2016 USV Sektion Fußball USV – TSU Hafnerbach Fußballplatz 12:00/14:00 
08.11.2016 Seniorenbund Offenes Singen Gasthaus Potzmader 15:00 
09.11.2016 Seniorenbund Kartenspielen Gasthaus Affengruber 15:00 
11.11.2016 Seniorenbund Konzert mit Ganslessen Sopron 06:30 
12.11.2016 Musikverein Dirndl und Janker Ball Gasthaus Affengruber 20:15 - 04:00 

bis 
13.11.2016 Gasthaus Affengruber Wildwochen Gasthaus Affengruber  
17.11.2016 Seniorenbund Seniorenball Gasthaus Affengruber 14:00 

18.11.2016 Gemeinde 
Geburtstags- und 
Jubiläumsfeier Gasthaus Potzmader 12:00 

20.11.2016 Katholische Jungschar Christkönigsmesse Pfarrkirche 09:00 
25.11.2016 ÖVP Frauen Weihnachtsfeier Gasthaus Affengruber 19:00 

26.11.2016 Katholische Jungschar Adventkranzverkauf Pfarrkirche 
nach. Hl. 
Messe 

26.11.2016 Wirtschaftsbund Adventmarkt Marktplatz 14:00 – 23:00 

27.11.2016 Katholische Jungschar Adventkranzverkauf Pfarrkirche 
nach. Hl. 
Messe 

27.11.2016 Wirtschaftsbund Adventmarkt Marktplatz 10:00 – 21:00 
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 Wochenend-Notdienste November 2016
Datum Praktischer Arzt Zahnarzt Apotheken 

Amstetten 

01. 
Dr. Horst HOLLICK 
Neumarkt/Y, Schubertstaße 11 
07412/54028 

DDR. Franz ZACH, 
Steinakirchen/Forst, Kirchenplatz 4,  
07488 / 20060 

Stadion Apotheke, 
Ybbsstrasse 35 
07472/65865 

05. - 06. 
Dr. Georg CSAICSICH 
St. Martin, Hochfeldstraße 14 
07412/58090 

MR Dr. Michael BECKER, 
Pöchlarn, Wiener Straße 6,  
02757 / 3334 

Stadt Apotheke, 
Hauptplatz 17-19, 
07472/62233 

12. - 13. 
Dr. Christian Josef HAUNSCHMIDT 
Blindenmarkt, Hauptstraße 22 
07473/66677 

Dr. med.dent. Joachim ECKERT, 
Amstetten, Schulstraße 20 
07472/29064 

Elias Apotheke, 
Reichsstraße 24 a, 
07472/28107 

19. - 20. 
Dr. GABLER OG Gruppenpraxis 
Euratsfeld, Gafringstraße 5 
07474/280 

Dr. med.stom. Graur-Berjawi Oana-
Madalina, Hausmening, 
Hauptstraße 11, 07475 / 52350 

Mariahilf-Apotheke 
Wienerstrasse. 21, 
07472/627110 

26. - 27. 
Dr. Ulrike STIERSCHNEIDER 
Ferschnitz, Markstraße 15 
07473/8232 

Dr. Meinrad Josef REINBERG, 
Amstetten, Bahnhofstraße 4, 
07472 / 61442 

Stadion Apotheke, 
Ybbsstrasse 35 
07472/65865 

Informationen über den Wochenend- bzw. Feiertagsdienst finden Sie auch im Internet unter: 
https://cms.arztnoe.at/cms/ziel/100980/DE/, Wenn Sie Ihren Hausarzt nicht erreichen rufen Sie 

141 für den diensthabenden Arzt in Ihrer Nähe. https://www.144.at/141arzt/ 

 

 Ordination Dr. Stierschneider
 

Die Ordination unserer Gemeindeärztin Dr. Ulrike Stierschneider ist 
vom 31. Oktober bis 4. November 2016 wegen Urlaub geschlossen! 

 

 

Vorbildliche Energiebuchhaltung - 
 Marktgemeinde Ferschnitz ausgezeichnet

 

Landesrat Stephan Pernkopf zeichnete 117 NÖ-Gemeinden für Ihre vorbildliche und 
engagierte Energiebuchhaltung aus. Bgm. Michael Hülmbauer übernahm die 
Auszeichnung für unsere Gemeinde 

 

Bildnachweis: Michael Tanzer 

Seit 2013 werden Gemeinden per NÖ Energie-
effizienzgesetz 2012 aufgefordert, ihre Energiever-
bräuche durch eine Energiebuchhaltung zu 
überwachen.  
Grundlage für den Erhalt der Auszeichnungsurkunde 
waren eine umfassende Energiebuchhaltung und 
die monatliche Aufzeichnung der Energie-
verbräuche bei den wichtigsten Gebäuden der 
Gemeinde.  
Das Ergebnis der Energiebuchhaltung ist ein qualitativ 
hochwertiger Energiebericht 2015, der dem 
Gemeinderat vorgestellt wurde 

Unterstützt wurden die Energiebeauftragten von der Energie- und Umweltagentur NÖ (eNu) bei 
der Berichtserstellung und der Datenerfassung im Energiebuchhaltungs-Tool EMC, das den 
Gemeinden vom Land NÖ kostenlos zur Verfügung gestellt wird. 
Die Gemeinde bedankt sich ganz herzlich bei unserem Energiebuchhaltungszuständigen AL 
Reinhard Walter sowie beim Energiebeauftragten Alois Schelch (GDA Amstetten) für die 
vorbildliche Arbeit und die Auszeichnung die unserer Gemeinde dadurch zuteilwurde. 
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 Fußwahlfahrt nach Mariazell
 

Bereits zum 43. Mal veranstaltete Karl Roseneder am dritten Wochenende im September eine 
Fußwahlfahrt nach Mariazell, woran 40 PilgerInnen teilnahmen. 
 

 

 

Eröffnung des neuen NÖ Landes-
kindergarten 

 
 

Über 
Emotionale 
Intelligenz- 

und 
Herzensbildung 

zu einem  
Taktvollen 

Miteinander 
 

 

am Sonntag, den 23. Oktober 2016 
 

Großes Lob für das adaptierte Gebäude und das 
Engagement des Kindergartenteams und der ganzen 
Gemeinde gab es vonseiten der Ehrengäste, allen voran 
Landesrätin Barbara Schwarz (10.v.r.), die 
Kindergartenleiterin Sabine Walter (12.v.r.) zur Eröffnung 
einen symbolischen Schlüssel zum rundum erneuerten Haus 
als Geschenk überreichte. 
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Eröffnung NÖ Landeskindergarten 
 

Über 
  Emotionale Intelligenz- 

und Herzensbildung 
zu einem 

Taktvollen 
Miteinander 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fotos: Mag. Daniela Führer 

 
Die Kindergartenkinder gestalteten ge-
meinsam mit ihren Betreuerinnen das 
Eröffnungsfest mit Liedern und dem Mit-
machgedicht „Haus bauen“. 
 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
Bild rechts: 
Kindergartenleiterin 
Sabine Walter hielt in 
ihrer Rede fest, dass ein 
taktvolles Miteinander im 
Ferschnitzer 
Kindergarten gelebt wird. 
 
 
Bild links: 
Dechant Johann Berger 
bei der Segnung des 
neuen 
Kindergartenhauses. 
 
Fotos: Mag. Daniela Führer 
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NÖ Landeskindergarten Ferschnitz  
Über 

Emotionale Intelligenz- 
und Herzensbildung 

zu einem  
Taktvollen 

Miteinander 
 

 

Die Jahreszeit HERBST bietet für die Kinder ausge-
zeichnete Gelegenheit, die Veränderungen in der Natur 
zu beobachten, mit Naturmaterialien wie Kastanien, 
Maiskörner, Zapfen etc. zu hantieren und dabei erste 
mathematische Grunderfahrungen zu sammeln. 

Das Erntedankfest ermöglicht uns, unsere Dankbarkeit gemeinsam zum Ausdruck zu bringen, 
und altes Brauchtum wertzuschätzen. 
Im Vordergrund standen hier die Bildungsbereiche der "Natur und Technik", sowie "Ethik, 
Religion und Gesellschaft" 
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Informationen über das Schuljahr 2016/17 - Derzeit besuchen 72 Kinder unsere Schule: 

1.Kl. 18 Kinder: Klassenlehrerin 
VOL Claudia Wimberger 

2.Kl. 15 Kinder: Klassenlehrerin 
VOL Bernadette Zehethofer 

  

3. Kl. 19 Kinder: Klassenlehrerin 
VOL Maria Knapp 

4. Kl. 16 Kinder: Klassenlehrerin 
VOL Andrea Wiesmüller 

 
 

 

Neu im Team: Michaela Hinterdorfer, BEd, sie unterrichtet in der 4.Kl. Mathematik sowie UvÜ 
Informatik und BE, drei Klassen in Werkerziehung und ME.  
A. Wiesmüller arbeitet auch im LEKO (Lernkompetenzzentrum) in Amstetten.  
Die langjährige Kollegin Gertrude Schneckenleitner, Lehrerin für Werkerziehung, wurde Ende 
Juni verabschiedet und ist seit Juli im Ruhestand. 
Die Schulleiterin VOL Johanna Dorfmeister, MA, tritt im November in den Ruhestand und 
unsere Schule wird dann von der VS Direktorin Anita Brottrager, BEd, aus Euratsfeld, mitbe-
treut. 

 

 

Aktion Schutzengel: 
Achtung „Schulkinder 
unterwegs“ 
Diese Aktion soll der 
Verkehrssicherheit unserer 
SchülerInnen dienen und 
Unfällen auf dem Schulweg 
vorbeugen. In der 1. Klasse 
wurden reflektierende 
Anhänger von Bgm. Michael 
Hülmbauer, und Vizebgm. 
Josef Dorninger überreicht. 

 

  

Nachrichten der Marktgemeinde Ferschnitz – 10/2016 – Oktober - 37. Jahrgang  Seite 9 



 
 

Johanna Paungarttner, Studentin an der PH 
Linz, arbeitet seit September als Praktikantin in 
ihrer Freizeit in der 1. Kl. mit und ist den Kindern 
eine große Unterstützung beim Eingewöhnen ins 
Schulleben. 

Sponsoring durch Raiffeisenbank  
Ein herzliches Dankeschön für zwei Koffer 
mit Pultteilern für ungestörtes Arbeiten! 
 

  
 
 

Aktion Landeshauptstadt 
Die SchülerInnen der 4. Kl. lernten in Begleitung ihrer Lehrerin A. Wiesmüller und einigen 
Müttern unsere Landeshauptstadt St. Pölten kennen. Eine erfahrene Stadtführerin begleitete die 
Kinder durch die Altstadt, wies sie auf antike Reste aus der Römerzeit hin und zeigte ihnen 
Beispiele herrlicher Barockbauten. 
 

Die Führung in das 
neue 

Landhausviertel mit 
dem Sitzungssaal 

und dem Klangturm 
sorgte für 

Begeisterung. 
 

 
 
 

Aktion Gesunde Jause 
wöchentlich mit Eltern 

 
Ein Lehrausgang der 2. Klasse führte über 
Kirchholz nach Freidegg zum Imker  
H. Gebetsberger. Die Kinder erlebten 
Kleintiere hautnah und hatten sichtlich Spaß. 
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Erntedankfeier im Religionsunterricht 4.Kl. 
 

Aktion: Sicherer Schulweg 
Als Vertreterin der Polizei 
informierte Regina Kaltenbrunner 
die Kinder der 1. Kl. über richtiges 
Verhalten im Straßenverkehr und 
übte mit ihnen das Überqueren der 
Straße an Stellen mit und ohne 
Schutzweg. 

 

 

 

 

Welttierschutztag: Tiere in der Klasse erleben 

  
 
Klassen- und Schulforen 
Die Klassenforen fanden im September statt, das Schulforum wurde am 06.10. einberufen. 
Beide Foren sind Ausdruck gelebter Schulpartnerschaft. Im Schulforum wurden verschiedene 
schulische Angelegenheiten vorgestellt und beraten und den Elternvertreterinnen wurde die 
zukünftige Schulleiterin VD Anita Brottrager vorgestellt. 

Weitere Informationen über unsere Schule finden Sie auch im Internet auf der Home-
page der VS Ferschnitz http://www.vsferschnitz.ac.at 

        Email:  vs.ferschnitz@schule.at              Johanna Dorfmeister, MA  
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 Neue Mittelschule Euratsfeld

 

Wienwoche 
 

Die diesjährige Projektwoche der 4. Klassen fand vom 12.09.2016 bis 16.09.2016 statt  
und führte uns traditionellerweise nach Wien. Die Organisation wurde teils vom 
Bundesministerium, teils von den Lehrpersonen der Schule selbst übernommen. Wir reisten mit 
dem Bus an und bewegten uns in Wien mit den öffentlichen Verkehrsmitteln, was den Vorteil hatte, 
dass die Schülerinnen und Schüler lernten, sich in einer Großstadt besser zurechtzufinden. 
Das Programm umfasste die übliche Touristenattraktionen wie Stephansdom, Tiergarten 
Schönbrunn, Prater Donauturm u.v.m., genauso wie kleine, aber feine Ausstellungen und 
Programmpunkte, die insgesamt einen recht guten Eindruck von der Geschichte und Kultur der 
Stadt vermittelten. Unverzichtbar war natürlich der Besuch einer Theater-/Musical-Vorstellung. 
Abseits der Besichtigungen gab es selbstverständlich genug Zeit für Geselligkeit und gemütliches 
Beisammensein und so wurde die Wienwoche für alle zu einem unvergesslichen Erlebnis. 
 

  
 
 
 

16 KNABEN DER SCHÜLERLIGA MANNSCHAFT DER NMS EURATSFELD TRAINIERTEN 
EINE WOCHE LANG IN DER SPORTSCHULE LINDABRUNN 
Eine hervorragende Woche 
verbrachten 16 Knaben der 
Schülerliga Mannschaft Fußball mit 
ihren Trainern Raimund Wurzwallner 
und Michael Unterberger in der 
Sportschule Lindabrunn. Eine Woche 
lang drehte sich alles um das runde 
Leder und es wurden täglich mehrere 
Stunden trainiert. Die ELF der NMS 
Euratsfeld absolvierte drei Schülerliga 
Freundschaftsspiele gegen die NMS 
Hohenau (5:4), die NMS Ybbs (1:6) 
und die NMS RAmingtal (6:5) und 
konnten dabei wichtige Erfahrung für 
die Herbstmeisterschaft gewinnen.   

Diese Woche in Lindabrunn ist ein besonderes Highlight  in der fußballerischen Karriere der 
Knaben, welches sie auch später nicht vergessen werden. Im Sinne der allgemeinen Bildung und 
Berücksichtigung individueller Begabungen und Interessen darf eine solche Trainingswoche auch 
in Zukunft nicht fehlen. 
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 Lauftreff Ferschnitz
 

Der Lauftreff Ferschnitz war auch in den letzten Monaten sehr aktiv und erfolgreich unterwegs. Es 
ist sehr schön und natürlich auch motivierend wenn man sich die Teilnehmerlisten und 
Platzierungen ansieht. Gratulation an alle LäuferInnen zu ihren Leistungen. 
 
Ybbsitzer Marktlauf 27.08.2016 Ergebnis (6450m Laufen)  
 Herbert Daxberger, Klasse M40, Kl. Rang 4, Zeit 24:28,70min  
 
Triathlon Podersdorf 03.09.2016 Halbdistanz Ergebnisse  
(1900m Schwimmen/9km Rad/21,1 km Laufen) 
 Klaus Dollfuss Rang 465, Klasse M50, Kl. Rang 46, Zeit 6:07:17 Std. 
 
Die Vielseitigkeit beim Triathlon setzt ja sehr viel Training und Ausdauer in allen 3 Sportarten 
voraus. Gratulation an alle die sich dieser Herausforderung mit so viel Energie stellen. 
 
2-Stege-Lauf Hausmening 03.09.2016 Ergebnis (6000m Laufen)   
 Herbert Daxberger, Klasse M40, Kl. Rang 5, Zeit 22:15,42min 
 
Wachau Halbmarathon 18.09.2016 Ergebnis (21,1km Laufen)   
 Herbert Daxberger, Rang 65, Klasse M40, Kl. Rang 11, Zeit 1:24:51 Std 
 
Marktlauf Euratsfeld 24.09.2016 Ergebnisse (5032m Laufen)   
 Herbert Daxberger, Rang 14 Klasse M45, Kl. Rang 3, Zeit 18:02,4 min 
 Friedrich Daxberger, Rang 56, Klasse M 45, Kl. Rang 10, Zeit 19:57,1 
 Hannes Kromoser, Rang 83, Klasse M 45, Kl. Rang 15, Zeit 21:18,2 
 
Berlin Marathon 25.09.2016 Ergebnis (42,195 km Laufen)  
 Marion Böheim, Rang 1142, Klasse W45, Zeit 3:43:57 Std 
 
Vienna City-Night-Run 27.09.2016 Ergebnis (5000m Laufen)   
 Silvia Oberleitner, Rang 5615, Klasse W, Kl Rang 1628 Zeit 26:43,9min 
 
City-Night-Run St. Pölten 08.10.2016 Ergebnisse (10600m Laufen)   
 Herbert Daxberger, Rang 7, Klasse M 40, Kl Rang 2, Zeit 39:07,9min 
 Friedrich Daxberger, Rang 18, Klasse M 40, Kl. Rang 6, Zeit 42:33,1min 
 
Wolfgangseelauf 16.10.2016 Ergebnisse (27 km Klassiker – Laufen) 
 Herbert Daxberger, Rang 65, Klasse M 45, Kl Rang 7, Zeit 1:38:32 Std 
 Friedrich Daxberger, Rang 326, Klasse M 45, Kl. Rang 59, Zeit 2:17:20 Std 
 Günther Engelscharmüllner, Rang 533, Klasse M 40, Kl. Rang 72, Zeit 2:24:54 Std 
 
Wolfgangseelauf 16.10.2016 Ergebnisse (10 km Uferlauf) 
 Stefanie Freudenthaler, Rang 170, Klasse W30, Kl Rang 2, Zeit 46:04 min 
 Willi Datzberger, Rang 432, Klasse M 55, Kl. Rang 19, Zeit 51:18 min 
 Klaus Dollfuß, Rang 888, Klasse M 50, Kl. Rang 70, Zeit 57:44 min 
 Elfriede Böheim, Rang 893, Klasse W 45, Kl. Rang 42, Zeit 57:47 min 
 Peter Reiter, Rang 894, Klasse M 45, Kl. Rang 93, Zeit 57:47 min 
 
Wolfgangseelauf 16.10.2016 Ergebnisse (5 km Panoramalauf) 
 Adolf Hammerl, Rang 93, Klasse M 40, Kl Rang 14, Zeit 25:06 min 
 Karin Hammerl, Rang 206, Klasse W 40, Kl. Rang 12, Zeit 29:34 
 

Dienstag ist Lauftreff - Treffpunkt: 19:00 Uhr am Parkplatz hinter der Volksschule 
 

Der Lauftreff Ferschnitz appelliert an alle Läufer: 
Zum eigenen Schutz und zur eigenen Sicherheit soll bei schlechter Sicht und 
Dämmerung unbedingt eine Warnweste und eine Stirnlampe getragen werden! 
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KJS-Ferschnitz 
… weil Gemeinschaft Spaß macht! 

 

 

 

 

Die Christkönigsmesse findet am 20. November 2016 statt.  
Wir treffen uns um 8 Uhr zur Liederprobe in der Pfarrkirche. 

 
Wir laden alle Kinder im Rahmen des Adventmarktes ein, am Samstag, den 

 29. November 2016 von 15:00 -17:00 Uhr in den Jungscharraum zum Basteln zu 
kommen. 

 
Wir freuen uns auf euer Kommen! 

 

 

Einladung 
zur Buchausstellung 
 

in der Volksschule Ferschnitz 
 
SA, 5.11.2016 von 14:00 bis 18:00 Uhr  
 16 Uhr KJS Lagerfilmpräsentation 
SO, 6.11.2016 von 10:00 bis 12:00 Uhr 
 10.30 Uhr KJS-Lagerfilmpräsentation 

 
Es werden kleine Imbisse sowie Kaffee und Kuchen angeboten 

Auf Ihren Besuch freut sich, die Katholische Jungschar Ferschnitz ! 
 

 

 Bittersüße Bohnen: 
Ausstellung zum Thema Kakao 

 

von Südwind Niederösterreich  
In unserer globalisierten Gesellschaft ist es selbstverständlich, Güter aus aller Welt zu 
konsumieren. Doch Informationen über Produktionsweisen und Arbeitsbedingungen in den 
Anbauländern bleiben meist im Schatten. – Wie steht es um die heißgeliebte, bittersüße 
Schokolade tatsächlich?  
Erfahren auch Sie mehr über den Kakaoanbau und die Schokoladenproduktion, beleuchtet 
aus verschiedenen Perspektiven.  
Zu sehen in der Volksschule Ferschnitz im Rahmen der  
Buchausstellung der Katholischen Jungschar am  
Samstag, 5.11.2016 von 14:00 - 18:00 Uhr  
Sonntag, 6. 11.2016 von 10:00 - 12:00 Uhr  
inklusive der  
Ausstellungspräsentation  
mit der Südwind-Referentin Hannah Schütz, BA  
am Sonntag 6.11.2016 um 11:30 Uhr.  
Weiters kann die Ausstellung am 25. und 26.11.16 im Rahmen des Adventmarktes in der 
Volksschule besichtigt werden.  
Auf Ihr Kommen freut sich  
Der Arbeitskreis der FAIRTRADE-Gemeinde Ferschnitz 

 
   

 Kinderleseecke 
 Kinderprogramm 
 Präsentation des 

Jungscharlagerfilmes 
 Missionskerzenverkauf 
 Fair gehandelte Produkte 
 Kaffee, Kuchen und Brote 

Ausstellung zum Thema „Kakao“ 
des FAIRTRADE Arbeitskreises 
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 Gesunde Gemeinde Ferschnitz

Kinderbetreuungsangebot 
 an schulfreien Tagen  

 

 

In der Kleinregion Donau-Ybbsfeld wurde diskutiert, dass manche Eltern auf Grund begrenzter 
Urlaubstage an schulfreien Tagen ein Betreuungsangebot für ihre Kinder benötigen würden. 
Einige Gemeinden bzw. Schulen, die über die notwendigen Platz- und Personal-Ressourcen 
verfügen, haben sich bereit erklärt, eine Kinderbetreuung an schulfreien Tagen und Zwickeltagen 
für die Kinder aller Gemeinden der Kleinregion Donau-Ybbsfeld anzubieten.  
An folgenden Tagen wird es ein Betreuungsangebot geben:  
 
 31. Oktober 2016: St. Georgen/Ybbsfelde  

 2. November 2016: Tagesmutter Osanger Leopoldine, Freidegg 5, 3325 Ferschnitz 

 15. November 2016: Neustadtl/Donau  

 9. Dezember 2016: Ardagger  

 
Die Kinderbetreuung ist kostenpflichtig und am jeweiligen  

Gemeindeamt anzumelden. Infos zu den Betreuungstagen  

und den Kosten erfahren sie am jeweiligen Gemeindeamt bzw. unter: www.ferienchecker.at. 

 

 Gesunde Gemeinde Ferschnitz

 
 Selbstverteidigungskurs für Damen

 

 

Am 15. Oktober 2016 fand ein Selbstverteidigungskurs für junge Frauen im Turnsaal der 
Volksschule Ferschnitz statt, organisiert von der Gesunden Gemeinde Ferschnitz. Coach-Trainer 
Wolfgang Scheifinger – er nennt zwei Europameistertitel in Jiu Jitsu sein eigen – sorgte dafür, 
dass es für alle Beteiligten ein sehr spannender, intensiver und anstrengender Tag wurde, an den 
sie sich noch lange zurück erinnern werden. 

 
 

Foto: privat 
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Bundespräsidentenwahl 2016 - Wiederholung des zweiten 
 Wahlganges am 4. Dezember 2016

 

Wahlzeit: 07:00 – 14:00 Uhr 
ACHTUNG neues Wahllokal im Feuerwehrhaus 

Bitte nehmen Sie Ihre 
Wählerverständigungskarte in 

das Wahllokal mit! 
 

Zur Teilnahme an der Wiederholung des 
zweiten Wahlganges der Bundes-
präsidentenwahl am 4. Dezember sind Sie 
berechtigt, wenn Sie 
• österreichische Staatsbürgerin oder 

österreichischer Staatsbürger mit 
Hauptwohnsitz in Österreich sind, und am 
Stichtag (27. September 2016) in der 
Wählerevidenz einer österreichischen 
Gemeinde geführt werden und spätestens 
am Wahltag (4. Dezember 2016) das 16. 
Lebensjahr vollendet haben oder 

• als Auslandsösterreicherin oder 
Auslandsösterreicher sind und bis zum 
27. Oktober 2016 in die Wählerevidenz 
einer österreichischen Gemeinde 
eingetragen wurden. 

 

Wie können Sie wählen, wenn Sie am 
Wahltag nicht Ihr Wahllokal in der Haupt-
wohnsitzgemeinde aufsuchen können? 
Dazu benötigen Sie eine Wahlkarte. Mit dieser 
können Sie wie folgt Ihre Stimme abgeben: 
• Am Wahltag in jedem Wahllokal. 
• Sofort nach Erhalt der Wahlkarte im Weg 

der Briefwahl 
• Am Wahltag vor einer besonderen 

Wahlbe-hörde (so genannte „fliegende 
Wahl-kommission“). 

 

Ab wann und wo können Sie die Aus-
stellung Ihrer Wahlkarte beantragen? 
Seit 26. September 2016 bei der Gemeinde, in 
deren Wählerevidenz Sie eingetragen sind. 
 
Wahlkarten können nicht per Telefon 
beantragt werden!  
 
Sie bekommen Ihre Briefwahlkarte per 
eingeschriebenen Brief oder holen sich diese 
von Ihrem Gemeindeamt ab. Wichtig ist, dass 
Sie im Falle der Abholung von Briefwahlkarten 
für Familienangehörige (Eltern/Kinder) oder 
andere Personen eine „Vollmacht“ benötigen 
(Formular siehe letzte Seite der Gemeinde-
nachrichten). 

 

Ab welchem Zeitpunkt wird die Wahlkarte 
erhältlich sein? 

Wahlkarten können voraussichtlich ab 
Dienstag, 8. November 2016 bei der 
Gemeinde persönlich abgeholt werden. 
 
Bis zu welchem Zeitpunkt kann die 
Ausstellung der Wahlkarte beantragt 
werden? 

• Schriftlich (auch per Telefax, per E-Mail 
oder auf www.wahlkartenantrag.at) bis 
spätestens 30. November 2016. 

• oder bis spätestens 2. Dezember 2016, 
12:00 Uhr, wenn eine persönliche 
Übergabe der Wahlkarte an eine von der 
Antragstellerin oder vom Antragsteller 
bevollmächtigte Person möglich ist, 

• Mündlich (nicht telefonisch) bis Freitag, 2. 
Dezember 2016, 12:00 Uhr. 
 

Was wird bei der Antragstellung benötigt? 

• Bei mündlicher Antragstellung, falls nicht 
amtsbekannt, idealerweise ein amtlicher 
Lichtbildausweis (z. B. Pass, Führerschein, 
Personalausweis). 

• Bei einer schriftlichen Antragstellung 
durch Glaubhaftmachung Ihrer Identität die 
Angabe der Passnummer oder eine Kopie 
eines amtlichen Lichtbildausweises oder 
einer anderen Urkunde 

• Bei einer elektronischen Antragstellung 
mittels qualifizierter elektronischer Signatur 
benötigen Sie keine weiteren Dokumente. 
 

Bitte beachten Sie: 

• Wenn Sie eine Wahlkarte beantragt haben, 
dürfen Sie nur mehr mit Ihrer Wahlkarte 
Ihre Stimme abgeben, unabhängig davon, 
wo und auf welche Weise Sie wählen 
möchten! 
Briefwahlkarten können auch bis zum 
Schließen des Wahllokals in jedem 
Wahllokal abgegeben werden. 

 

 

Weitere Auskünfte erteilt gerne das Gemeindeamt, 07473/8297-0, bzw. wird auf die Kund-
machungen an der Amtstafel hingewiesen. Bitte machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch! 

 

Achtung geändertes Wahllokal – Das Wahllokal befindet sich nicht mehr in der 

Volksschule sondern im Feuerwehrhaus  , Florianistraße 5
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An das Gemeindeamt der Marktgemeinde Ferschnitz, Marktplatz 1, 3325 Ferschnitz 
 

Antrag inkl. Vollmacht auf Ausstellung einer Wahlkarte  
für den 2. Wahlgang – Wahlwiederholung der Bundespräsidentenwahl 

am 4. Dezember 2016 
 

  Ich werde mein Wahllokal am Wahltag nicht aufsuchen können und möchte 
    eine Wahlkarte anfordern. 
 

   
Name und Vorname  
(Wahlkartenantragsteller/in – Vollmachtgeber/in) 

 Geburtsjahr 

 
PLZ, Ort, Straße, Hausnummer 
 
Begründung:  
 z. B. Ortsabwesenheit, Auslandsaufenthalt, Bettlägerigkeit (nur dann bitte 

Kästchen unten zusätzlich ankreuzen) 
 
Nachweis der Identität: 
Meine Reisepassnummer lautet  oder 

 

Buchstaben/Ziffernkombination  
Wählerverständigungskarte 

  

 
oder 

 

   Kopie des Reisepasses oder 
 

   Kopie einer Urkunde oder amtlichen Bestätigung 
 

 
  Ich hole die Wahlkarte persönlich ab 
 

  Bitte schicken Sie mir die Wahlkarte an obige Adresse 
 

  Zustelladresse für meine Wahlkarte 
    (falls o.a. Adresse davon abweicht) 

 

 
 

Telefonnummer und/oder E-Mail 
    (für ev. Rückfragen) 

 

 
 Ich ersuche um Besuch durch die fliegende Wahlbehörde am Wahltag (nur bei 

Krankheit, Geh-, Transportunfähigkeit usw.)  
 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
  Ich bevollmächtige: 

   
Name und Vorname   Geburtsjahr 

 
PLZ, Ort, Straße, Hausnummer 

 
Verwandtschaftsverhältnis zum/zur AntragstellerIn 
 

für mich die Wahlkarte vom Gemeindeamt Ferschnitz entgegenzunehmen. 
 
 
 
 
 Unterschrift AntragstellerIn  
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